
men . Über Untersuchungen zum Vertei· 
lungstyp, entsprechende mathematische 
ModelIIerung und Nutzung geeigneter Test· 
verfahren, wie z. B. des F·Testes bzw. des 
~·Unabhängigkeitstestes, wurden erste Pro· 
gramme erstellt, die die Grundlage für eine 
permanente Zuverlässigkeitsüberwachung in 
bezug auf die Genauigkeit der Meßgeräte 
bilden. Über simulierte Ausgangssituationen 
konnte die Funktionsfähigkeit der Pro
gramme nachgewiesen werden, d. h. unzu· 
lässige Abweichungen im Meßregime wer· 
den erkannt und angezeigt. 

4. Ergänzung 

Gegenwärtig wird daran gearbeitet, die Be· 
dingungen der Praxis noch detaillierter zu 
durchdringen und weitere Erkenntnisse zum 
biologischen Prozeß, d. h. zum lebenden Or· 
ganismus "Kuh", zu erhalten. Zusammenfas· 
send ist festzustellen, daß mit der Einführung 
der Mikroelektronik in industriemäßige Tier
produktionsanlagen neue Voraussetzungen 
für eine Zuverlässigkeitsarbeit auf hohem Ni
veau entstanden sind. Die rechnergestützte 
Lebenslaufakte ist das Haupthilfsmittel für 

Diagnose von Melkanlagen 

Or.-Ing_ A_ Stlrl, KOT/Olpt-lng_ Rosemarle Kremp, KOT/Olpl.·lng. F. Mey 
VEB Prüf· und Versuchsbetrieb Charlottenthal 

1. Problem· und Zielstellung 
Ausgehend von der volkswirtschaftlichen 
Zielstellung, die Produktion in den TIerpro
duktionsanlagen zu intensivieren, die Nut
zungsdauer der stationären Arbeitsmittel zu 
verlängern sowie gleichzeitig den Produk
tionsaufwand zu senken; gilt es im Bereich 
der Milchproduktion der Landwirtschaft, 
dazu mit einem optimalen Betreiben und In-

, standhalten von Melkanlagen einen wirksa-

I,
:.: men Beitrag zu leisten. Da optimale Bedln
gung~n beim Milchentzug eine entschei
dende Voraussetzung sind, um unter den 
derzeitigen Bedingungen mit minimalem 
Konzentratfuttereinsatz die Milchproduktion 
zu steigern, muß.der Überprüfung bzw. der 
Diagnose im Zusammenhang mit Einstellar
beiten und Arbeiten zur vorbeugenden In
standsetzung an Melkanlagen eine beson
dere Bedeutung beigemessen werden . 

I Gegenwärtig werden 2,05 MiI!. Milchkühe in 
d.en _Landwirtschaftsbetrieben der DDR ge~ 
halten. Die langzeitige Abweichung der 
Melkparameter vom leweiligen Nennwert 
bewirkt eine negative Beeinflussung der 
Tiergesundheit, speziell der Eutergesund
heit, und damit eine Minderung des Ertrags 
marktfähiger Milch sowie der Milchquali-

, 

tät. 
Untersuchungen im VEB Wissenschaftlich
Technisch-Ökonomisches Zentrum der 
Milchindustrie Oranienburg haben ergeben, 
daß die vorgegebenen Kriterien im Durch-
schnitt nur mit 53,6 % erfüllt werden (1] . lri
halt der Kriterien w~ren vor allem technisch
technologische Parameter, die unmittelbar 
vom Melkpersonal beeinflußt werden kön
nen. 

I Eine Analyse von Toth und Bak (2] zeigte, 
daß die durch Nichteinhaltung der Melkpara
meter hervorgerufenen Euterentzündungen 
in der UVR Schäden von jährlich 1 Mrd . Fo
rint verursachen. In den USA werden die 
Verluste mit jährlich 400 bis 500 Mil!. Dollar, 
d. h. 23 bis 24 Dollar je Kuh, angegeben, und 
in der BRD beträgt der geschätzte Verlust 
jährlich 500 Mil!. DM. Es wird geschätzt, daß 
z. Z. weltweit 30 bis 40 % des bei der Rinder-
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haltung auftretenden Gesamtschadens durch 
die verschiedenen Eutererkrankungen verur
sacht werden bzw. auf diese zurückzuführen 
sind. 

2. Analyse 
des gegenwärtigen Entwicklungsstandes 

Die Qualität .der maschinellen Melkarbeit 
kann durch technische Parameter bestimmt 
werden . Die Einhaltung der vorgegebenen 
Grenzwerte dieser Parameter ist für die Si
cherung der optimalen Melkbedingungen er
forderlich. 
Für die Überprüfung von Melkanlagen bildet 
in der DDR der Standard TGL 24646/02 (3] 
die Grundlage. Dieser Standard gibt neben 
unzureichenden Prüfparametern keine Hin
weise für die Prüfmethodik bzw. eine Dia
gnosetechnologie. 
Die Überprüfung von Melkanl~gen wird ge
genwärtig in der DDR turnusmäßig auf der 
Grundlage von Verträgen zwischen den 
Landwirtschaftsbetrieben und dem VEB 
Landtechnischer Anlagenbau (LTA) bzw. 
dem VEB Kreisbetrieb für Landtechnik (KfL) 
durch Prüfdienstschloss.er durchgeführt. In 
industriemäßig produzierenden Anlagen der 
Tierproduktion wird für die Überprüfung 
meist ein erf.ahrener Schlosser des Betriebs 
eingesetzt, der entsprechend seinen indivi
duellen Fähigkeiten nach subjektiven Krite
rien die Melkanlage jwartet und instand hält. 
Die gegenwärtig zur Verfügung stehenden 
Überprüfungstechnologien des VEB LTA für 
Kannen- und Rohrmelkanlagen [4, 5, 6] bein
halten folgende Überprüfungen: 
- komplette technische Ausrüstung des 

Maschinenraumes 
- Reinigungs- und Desinfektionseinrich

tung 
Milchleitung 

- Milchschleuse 
- Hubgerüst 
- Vakuumleitung 
- Melkeinrichtung (Melkbecher, Zentrale, 

Pulsator, Milchschlauch, Melkkanne). 
Die Überprüfung nach diesen Technologien 
schließt eine komplette Demontage der Bau-

die allgemeine periodische und permanente 
Zuverlässigkeitsarbeit. 
Für ausgewählte Teilsysteme mit integrierten 
Meßprozessen, bei denen eine permanente 
Zuverlässigkeitskontrolle anzustreben ist, 
sollte auf den erläuterten Grundlagen aufge
baut werden, die bei neu zu entwickelnden 
PKS bereits in der Phase der Hardwarekonzi
pierung und der Softwareerstellung zu be
rücksichtigen sind. Gleiches gilt für die 
Schaffung von Möglichkeiten zur automati 
sierten Datengewinnung, wofür ebenfalls 
Grundlagen vorliegen. A 5338 

gruppen, deren Sichtkontrolle und Montage 
ein . Ein anschließendes Prüfen und Einstel
len der Baugruppen, z. B. Pulsatoren auf Pul
sationszah/ und Zellenverdichter auf Vaku
umhöhe, Ist vorgesehen. 
Außer dem Prüfen der Parameter Pu/sations
zahl und Vakuumhöhe werden keine weite
ren meßtechnischen Forderungen aufge
stellt. Für diese Parameter werden keine 
Grenzwerte angegeben, und für den Nach
weis der Ergebnisse der Überprüfungen exi
stieren keine einheitlichen Prüfprotokolle. 
Sie werden vom Prüfdienst bzw_ von Instand
ha/tungskräften der Tierproduktionsanlagen 
nach eigenem Ermessen selbst erstellt. Als 
meßtechnisches Hilfsmittel für die Überprü
fung wird der MelkanlagenprüfkoHer aus 
dem VEB KfL Döbeln eingesetzt. 
Überprüfungen werden i. allg. von 2 bis 3 Ar
beitskräften durchgeführt. Die Prüfzeit z_ B. 
für die Rohrmelkanlage M620 mit 100 Tier
plätzen beträgt 1324 min (5J. 
Insgesamt muß eingeschätzt werden, daß 
der Überprüfung und Instandhaltung von 
Me/kan/agen im Bereich der landtechni
schen' lnstandhaltung bisher nicht die ihr zu
kommende Bedeutung beigemessen wurde. 
Das triHt gleichermaßen auch für die Schaf
fung des erforderlichen wissenschaftlich
technischen Vorlaufs zu . International, be
sonders in den entwickelten kapitalistischen 
Ländern, ist ein vergleichsweise hoher tech
nisch-technologischer Entwick/ungsstand bei 
der Überprüfung von Melkanlagen erreicht 
worden. Seit etwa 10 Jahren wurde in der 
UVR und in der CSSR durch den Einsatz von 
Gerätetechnik aus dem NSW die Me/kanla
genüberprüfung technologisch spürbar ver
bessert (7] . 

3_ Parameter zur Charakterlslerung des 
technischen Zustands der Melkan/agen 

Entsprechend dem gegenwärtig erreichten 
nationalen und internationalen Erkenntnis
stand charakterisieren folgende Parameter 
den technischen Zustand der Melkanlagen 
hinreichend (6, 8]: 
- Betriebsvakuum 
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Betriebsanrüstdruck 
- Förderstrom der Verdichter 
- tatsächliche Reserve des Systems 
- Empfindlichkeit und Undichtheit des Re-

gelventils 
- Stabilität des Systemvakuums 
- Vakuumabfall im gesamten System 
- Vakuumabfall über Vakuumanschlüsse 
- Leckluft im Luftleitungssystem 
- Pulsationsfrequenz 
- Phasenverhältnisse der Pulsatoren 

(Bild 1) 
-'- Leckluft im Milchleitungssystem 
- Luftzutritt- zum Melkzeug 
- Vakuum am Förderventil 
- Anrüstüberdruck im Melkbecherzwischen-

raum 
- Höhe des Vakuums in der Saugphase 
- Vakuum im Melkbecherinnenraum_ 
Zur Erfassung dieser Parameter werden nach 
den Standards TGL 24 640/02 [3], 
ISO 3918 [9]. ISO 5702 [10J und ISO 6690 [11J 
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Bild 1. Pulsationskurve nach Standard 
TGL 24 646 [3]; 
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a Übergangsphase zur Saug phase 
b Saugphase (b ;;:: 30 % von g) 
c Übergangsphase zur Entlastungsphase 
d Entlastungsphase (d ;;:: 15 % von g) 
e Saugtakt 
f Entlastungstakt 
9 Doppelta kt 
p, Betriebsunterdruck 

Meßgeräte mit folgenden Genauigkeitsanfor
derungen vorgegeben: 
- Unter- und Überdruck ± 1 % Fehler 
- Phasenverhältnisse ±2 % Fehler 
- Volumenstrom ±5 % Fehler. 
Diese Anforderungen erfüllen ' gegenwärtig 
nur Geräte, die in den kapitalistischen Indu
strieländern produziert werden. 

4_ Technologische Aspekte 
der Melkanlagendiagnose 

Die Erfassung und Auswertung einiger Dia
gnoseparameter, wie z. B. die Bestimmung 
der Phasenverhältnisse des Pulsators, ist mit 
herkömmlichen Methoden sehr kompliziert 
und zeitaufwendig. Gleichzeitig sind diese 
Parameter aber bei allen Melkanlagen sehr 
häufig zu messen. Deshalb besteht die For
derung, diese Meßprozesse zu automatisie
ren. Der gegenwärtige Entwicklungsstand 
der Mikroelektronik bietet mit dem Einsatz 
von Einchiprechnern dafür große Möglich
keiten. Um den erforderlichen und mögli
chen Informationsgehalt dem Diagnoseer
gebnis entnehmen zu können, ist neben der 
digitalen Auswertung der Meßergebnisse die 
grafische Darstellung von Pulskurven und 
Druckverläufen notwendig. Damit besteht 
gleichzeitig die Voraussetzung, alle ermittel
ten Diagnoseergebnisse in Form eines Proto
kolls dokumentieren zu können, um die Ob
jektivität der Diagnose zu erhöhen . 
Wichtige Voraussetzungen zur Ermittlung re
produzierfähiger Diagnoseergebnisse so 
wohl an der gleichen Melkanlage als auch an 
'Melkanlagen gleichen Typs sind u. a.: 
- exaktes Einhalten einer vorzugebenden. 

Reihenfolge der Diagnosemaßnahmen 
- ständige Realisierung einer einheitlichen 

Meßmethodik 
- Gewährleistung jeweils gleicher Meßbe-

dingungen. 
Demzufolge ist es eine unumgängliche Not
wendigkeit, unter Berücksichtigung der Para
meter der Diagnosegerätetechnik typbezo
gene Diagnosetechnologien für Melkanlagen 
zu erarbeiten. Diese Technologien müssen 
gleichermaßen die Informationen beinhal
ten, die für eine Bewertung des Diagnosebe
funds erforderlich sind. 
Jeder dieser o. g. Aspekte, die nur einen 

Bild 2 
Melk
anlagen· 
diagnose
gerät 
SUSI ·DATE·01 

Bild 3 ~ 

Volumen - ' 
stromsensor 

Überblick zu den wesentlichen Elnflußfakto
ren darstellen, ist bei der Gestaltung neuer 
Technologien so zu beeinflussen, daß der 
gegenwärtig noch hohe Arbeitsaufwand bei 
der Überprüfung der Melkanlagen wesent
lich reduziert werden kann, um die vorhan
denen Kapazitäten der Melkanlagenprüfdien
ste der VEB LTA bzw. VEB KfL noch effekti
ver einsetzen zu können. 

5. Neue Lösungen zur 
Melkanlagendiagnose 
in der landwirtschaft der DDR 

Zur Lösung der analysierten Problematik 
wurden im VEB Prüf- und Versuchsbetrieb 
Charlottenthal unter Einbeziehung vieler Ko
operationspartner folgende Aufgaben bear
beitet: 
- technologische Durchdringung des Ge-

samtprozesses der Melkanlagendia-
gnose 

- Erarbeitung einer Aufgaben- und Zielstel
lung zur Entwicklung dringend benötigter 
Diagnosegerätetechnik 
Entwicklung eines rechnergesteuerten 
Melkanlagendiagnosegeräts entspre
chend der erarbeiteten Aufgabenstel- .i 
lung 

- Erarbeitung typbezogener Diagnosetech
nologien und Schaffung , von materiell
technischen Voraussetzungen, um die da
für erforderlichen Parameter ermitteln zu 
können . . 

Nachfolgend aufgeführter Entwicklungs-
stand wurde erreicht: 
- Im November 1987 wurde die Entwick

lung des rechnergestützten Melkanlagen
diagnosegerätes SUSI-DATE-01, das die 
im Abschn. 3 genannten Diagnoseparame
ter und Genauigkeitsanforderungen reali
siert, im VEB Prüf- und Versuchsbetrieb 
Charlottenthal erfolgreich abgeschlos
sen [12] . 

- Die ersten 30 Seriengeräte SUSI.DATE-01 
wurden noch 1987 produziert. Weitere 
100 Stück werden im Jahr 1988 an Land
technik- und Landwirtschaftsbetriebe der 
DDR ausgeliefert. 

- Parallel zur Geräteentwicklung wurden 
die technologischen Probleme der Melk
anlagenüberpüfung forschungsseitig bear-
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beitet. Im Ergebnis wurden u. a. inhaltli· 
che und gestalteriscne Grundsätze von 
an lagenspezifisc hen Diag nosetech nolo
gien herausgearbeitet. 
Da gegenwärtig mindestens 50 % aller in 
DDR gehaltenen I Kühe mit Rohrmelkanla
gen gemolken werden, wurde für diese 
Anlagentypen die erste anlagenspezifi
sche Diagnosetechnologie erstellt. Ab 
April 1988 ist diese Technologie gedruckt 
verfügbar und wird an die VEB Kombinat 
Landtechnik ausgeliefert. Gegenwärtig 
wird an der Erstellung der Diagnosetech
nologie für Fischgrätenmelkstände gear
beitet . 

- Sowohl die neu entwickelte Diagnosege
rätetechnik als auch die Diagnosetechno
logie wurden einer umfangreichen Praxis
erprobung unterzogen, wobei ohnehin 
die iechnologie auf dem neuen Gerät auf
baut. 

5.1. Beschreibung des Melkanlagen
diagnosegerätes SUSI-DA TE-01 

Das Melkanlagendiagnosegerät SUSI
DATE-01 (Bild 2) ist tragbar und arbeitet netz-

I unabhängig. Es realisiert alle im Abschn. 3 
herausgearbeiteten technologischen Forde
rungen zur Überprüfung von Melkanlagen . 
Das Gerätesystem besteht aus ' folgenden 
Baugruppen [12, 13]: 
- Auswerteeinheit mit zwei unabhängig 

voneinander arbeitenden Drucksenso
ren 

- Volumenstromsensor ursafluxWM 
(Bild 3) 

- Volumenstromsensor IHD 
- Nadeldrucker 
- Batterieladegerät. 

elemente auf . Auf der re.chten Seitenplatte 
des Gehäuses befinden sich die Anschluß
stutzen für die zwei Drucksensoren, die 
Steckbuchsen für den Anschluß der Volu
menstromsensoren, des Druckers und des 
Batterieladegeräts sowie der EIN/AUS-Schal
ter . Auf der Rückseite des Geräts ist das Bat
teriefach für die Ne-Akkumulatoren ange
ordnet. 
In Tafel 1 sind die wichtigsten technischen 
Parameter des Melkanlagendiagnosegeräts 
SUSI-DATE-01 zusammengefaßt. . 
Die Bedienung dieses Diagnosegeräts ist 
durch die sinnbildliche Darstellung des In
halts der jeweiligen Programme auf der Fo
lienflachtastatur ' und eine bedienerfreundli
che Gestaltung der Software unkompliziert. 
Nach Vorwahl des entsprechenden Pro
gramms wird die Starttaste 9.edrückt. Die An 
zeige des Diagnoseergebnisses erfolgt zu 
nächst digital und wird gleichzeitig im inter
nen Speicher abgelegt, um bei Bedarf ausge
druckt werden zu können (Bild 4) . Vorausset
zung für die Messung ist der ordnungsge
mäße Anschluß der Sensoren .am Gerät bzw. 
deren Anschluß an die Diagnoseobjekte. 
Bei der Prüfung von Pulsatoren wird bei der 
Ermittlung der prozentualen Phasenab
scilnitte gleichzeitig je eine Pulskurve der 
beiden Druckkanäle abgespeichert, um nach 
Wahl des entsprechenden Druckprogramms 
grafisch dargestellt werden zu können 
(Bild 5) . Zur objektiven Gestaltung der Dia
gnoseprotokolle kann das aktuelle Datum 
über die Tastatur eingegeben werden, das 
dann auf dem Protokoll mit ausgedruckt 
wird. 

5.2. Anlagenspezifische Diagnose
technologie für Rohrmelkanlagen 

Für die Durchführung der Diagnosen an 
Melkanlagen ist es von besonderer Bedeu
tung und Notwendigkeit, die erforderlichen . 
Arbeitsschritte bzw. -gänge exakt technolo· 
gisch zu reglementieren, um jederzeit repro
duzierbare Diagnoseergebnisse zu erhalten.' 
Je genauer die Meßwerte gerätetechnisch 
ermittelt werden können, um so drastischer 
verfälschen Verstöße gegen eine solche 
Technologie die Diagnosebefunde. 
Zur Sicherung eines effektiven Einsatzes der 
Melkanlagendiagnosegeräte SUSI-DATE-01 
wurde deshalb eine Technologie zur Über
prüfung der Rohrmelkanlagen M622, M623 
und M 624 [14) erstellt, die den gegenwärti
gen Erkenntnisstand zur Gesamtproblematik 
beinhaltet. Diese Technologie wurde gleich
zeitig nach der Methodik des zentralen Nor
menkatalogs der VEB L TA erarbeitet und 
wird nach der Bestätigung durch die zustän
dige Preisstelle Bestandteil dieses Katalog
werkes. Damit kann gleichzeitig die bishe
rige Überprüfungstechnologie ersetzt wer
den, die vorrangig von subjektiven Beurtei
lungskriterien und -methoden ausging. Die 
wesentlichen Vorteile der neuen Technolo
gie, die auf dem Melkanlagendiagnosegerät 
SUSI:DATE-01 basiert, sind: 
- Steigerung der Arbeitsproduktivität auf 

150% 
- Realisierung einer vollkommen neuen Ni

veaustufe hinsichtlich Inhalt und Qualität 
der Überprüfungen von Rohrmelkanlagen 

- garantiertes und nachweisliches Erreichen 

Bild 5 ~ 
Rückseite eines 
Diagnoseprotokolls 

PVB Ch~rlottenth.l SUSI-DATE-OI / I_O 14. 3_ 1988 

, 
I 
I 
I 

Bild 4 

In der Auswerteeinheit, bestehend aus Ge
häusekörper, Deckel, Seiten verkleidung und 
Tragegriff, sind die elektrischen und elektro
nischen Baugruppen untergebracht. Der Ge
häusedeckel nimmt die Bedien- und Anzeige- Vorderseite eines 

Diagnoseprotokolls 

PVB Charlottenthal SUSI-DATE-OI / I_O 14_ 3. 1988 

Betri eb: .. . .................................. . 

Standort: .......................................... ",.e ...... .. .... .. 

Prüfobjekt: ................ .... ................................ .. .. .. 

PrüfRr ................... .. .................. .. ............ .. ............ .. 

Vak~umhöh. -50,6 kPa, Evakuierungszeit 0:06 min:sec, 
Pulsation.zahl ~7 min- 1 , Volu~Rn&trom 1375 l/min, 
überdruck 40,2 ,kPa 

Fluktuation (kPa) 
6 sac 
60 aRe 

Kanal 1: 

Minimum 
-51,2 
-:;1,4 

Durchschnitt 
-29,0 
-28,8 

Maximum 
-0,2 
0,0 

a ~ 24 X, b e 35 X, c = 17 X~ d 22 X, ( ~ 240 ms) , 
e ~ 59 ~. f 40 ~ 

a 21 X, b - 36 X, c ~ 16 X, d ~ 2S ~, ( ~ 265 m.), 
e - 58 ~, f ~ 41 Y. 

Hinken 1 %, 
Ph~s.nab5t.nd 59 7. 
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Unter5ichrift 

50 o -50 kP~ 

.J 

. ... ... . . 
... .............. .... , 

1 Sec 

K~n~1 2: 

50 o -50 

' . . .. . .... .. .... ............. " 

, ........ ............ ... .... . . . . 

1 Sec 
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Tafel 1. Technische Parameter des Melk
anlagendiagnosegeräts 
SUSI·DATE-01 [12, 13] 

Meßparameter 
Druck 
- zwei unabhängige 'Druckmeßkanäle 
- Meßbereich - 100 .. . + 100 kPa 
- Meßgenaulgkeit '±O,6 kPa 

im Bereich 0 ... -50 kPa 
- kleinste Meßwertauflösung 0,2 kPa 
Durchfluß 
Meßberelch I 18 ... 273 I/min 
- Meßgenauigkeit ±5 % vom Meßwert 
- Meßwertauflösung 0,1 I/mln 
Meßbereich 11 250 ... 3000 I/min 
- Meßgenauigkeit ±2% vom Meßwert 
- Meßwertauflösung 1 IImin 
Bedienung 
über Folienflachtastatur mit 32 Tasten 
Anzeige 
- 4stellig über 7 Segmente LED 
Meß· und Auswerteprogramme 
1 Messung Vakuumhöhe in kPa 
2 Messen der Evakuierungszeit in s 
3 Messen der Pulsationszahl in min-' 
4 Evakuierungsphasenverhältnis a in % 
5 Vakuumphasenverhältnis b in % 
6 Belüftungsphasenverhältnis c in % 
7 Saugphasenverhältnis d in % und ms 
8 Saugtakt a + b (e) in % 
9 Entlastungstakt c + d (f) in % 

10 Hinken H (e1:e2) in % 
11 Phasenabstände 9 in % 
12 Messen des Überdrucks in kPa 
13 Kurueitfluktation über 6 s 
14 Langzeitfluktation über 60 s 
15 Durchflußmessung in IImin 
Die Pulskurven beider Druckkanäle 
werden gleichzeitig aufgenommen. 
Meßwertausgabe 
- digitale Meßwertausgabe 
- Ausdruck mit Nadeldrucker 

· Datumausdruck 
· Druck beider Pulskurven 
· Ausdruck der errechneten Kurvenabschnitte 
· Ausgabe der Werte von Druck 

und Luftdurchfluß 
· Anzeige von Grenzwertüberschreitungen 

Rechner 
- Einplatinenrechner auf der Basis Einchip· 

mikrorechner U 883 
- Speicherkapazität 

· 6 KByte (3xEPROM U 2716) 
> 2 KByte (4xRAM U 224) 
· Speichersteckplatz für Programmentwicklung 

und Gerätetest 
- serielle V-24-Schnittstelle für Druckeranschluß 

und Funktionstest 
- anwendungsspezifisches 

Betriebssystem MELKOS 
- universell einsetzbares Programmpaket 

für .Melkdiagnose" 
Zubehör 
- Durchflußsensor Meßbereich I 

Durchflußsensor Meßbereich 11 
- Nadeldrucker LX 86 
- Ladegerät 
- Druckeranschlußkabel 
Stromversorgung 
- 6 NC·Akkumulatoren KC 7.5 

(TGL 22 807) mit je 1.2 V, 7,5 Ah 
(achtstündiger Betrieb ohne Nachladung) 

sonstige, 
- Abmessungen 130 mm 

x 280 mm x 325 mm 
- Masse 8,5 kg 
- Schutzgrad I P 43 
- verstellbarer Tragegriff 

der technischen Nennwerte der entspre
chenden Melkanlage im Ergebnis der 
Überprüfung und Abstellung der ermittel
ten Mängel. 

Inhalt der Technologie sind das Messen und 
das Einstellen der technischen Parameter der 
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Tafel 2. Übersicht zu den möglichen EInsatzbereichen und Verwendungszwecken des Melkanlagendia· 
gnosegeräts SUSI·DATE-01 

Einsatzbereich Verwendungszweck 

Melkanlagenprüfdienste der VEB KfL 
bzw. VEB LTA 

spezialisierte Milchproduktionsbetriebe 
der Landwirtschaft 

Spezialisierte Instandhaltungswerkstätten 
für Melkanlagenbaugruppen der VEB KfL 

Rohrmelkanlagen mit dem Melkanlagendia
gnosegerät sowie das Überprüfen wichtiger 
Baugruppen auf Verschleiß . Im Zusammen
hang mit der Überprüfung sollte zweckmäßi
gerweise eine schadbezogene Instandset
zung erfolgen, die nicht Bestandteil des Lei
stungsumfangs ·dieser Technologie ist. Die 
Überprüfung wird in belegten Tierproduk
tionsanlagen durchgeführt. 
Der Ablauf der Arbeiten kann folgenderma
ßen global zusammengefaßt werden : 

Die Durchführung einer Erstmessung gibt 
Aufschluß über den Zustand und die ge
genwärtig erreichbaren technischen Para
meter der Melkanlage. 
Auf der Grundlage der Meßergebnisse 
wird eine systematische Fehlersuche reali
siert, in deren Ergebnis die notwendigen 
Einstell- und Regelarbeiten oder ggf. In 
standsetzungsarbeiten durchgeführt wer
den . 
Anschließende Wiederholungsprüfungen 
müssen die erforderlichen Sollwerte nach
weisen .. sonst ist nochmals auf der Grund
lage der Meßergebnisse eine systemati
sche Fehlersuche zu realisieren. in deren 
Ergebnis die notwendigen Einstell - und 
Regelarbeiten oder ggf. Instandsetzungs· 
arbeiten druchgeführt werden . 
Die abschließenden Meßergebnisse wer
den in einem Protokoll dokumentiert, das 
auch die Ausdrucke des Melkanlagendia
gnosegeräts beinhaltet. 

Die inhaltliche und äußere Gestaltung dieser 
Diagnosetechnologie wurde entsprechend 
der "Richtlinie zur Gestaltung von Instand
haltungsvorschriften für stationäre Anlagen 
der Tier- und Pflanzenproduktion" [15] abge
faßt. 

5.3. Einsatzgebiete des Melkanlagen-
diagnosegeräts SUSI-DATE-01 

Die technischen Parameter des Melkanla
gendiagnosegeräts ermöglichen dessen viel
seitigen Einsatz in allen Bereichen, die auf 
die Bestimmung des Funktions-, Betriebs
und Schäaigungszustands. kompletter Melk
anlagen bzw. deren einzelner Baugruppen 
angewiesen sind (Tafel 2). 
In allen drei Einsatzgebieten wurde das Dia
gnosegerät vor Aufnahme der Serienproduk
tion erfolgreich erprobt. Es konnte nachge
wiesen werden. daß das Gerät unter den je
weiligen Einsatzbedingungen die konzipier
ten technischen Parameter bei hoher Funk
tionssicherheit erreicht bzw. realisiert . 
Bei der Überprüfung von Rohrmelkanlagen 

- komplexe vorbeugende Überprüfung aller in der 
DDR produzierten Melkanlagen 

- Einstellung der Melkanlage vor der ersten Inbetrieb· 
nahme und nach der Instandsetzung 

- Fehlersuche bei auftretenden Störungen an der 
Melkanlage 

- QualItätskontrolle nach der Instandsetzung 

- tägliche und wöchentliche Qualitätskontrolle der 
Milchentzugsbedingungen in hochproduktiven 
Melkanlagen entsprechend TGL 35 816 [16] 

- Fehlersuche bei auftretenden Störungen an der 
Melkanlage 

- QualItätskontrolle nach der Instandsetzung 

- exakte Schadaufnahme der angelieferten Baugrup· 
pen 

- Qualitätskontrolle nach der Instandsetzung 

durch den Prüfdienst der VEB LTA bzw. VEB 
KfL kann mit dem Melkanlagendlagnosege
rät und der zugehörigen Technologie die Ar
beitsproduktivität auf mindestens 150 % ge
steigert werden (Einzelergebnisse wurden 
mit 200 % Steigerung realisiert). 
Aus den Tafeln 3 und 4 wird ersichtlich, wie 
dringend notwendig eine hohe Überprü
fungsqualität ist. Dabei war die Erkenntnis 
bemerkenswert, daß das Diagnoseergebnis 
von Pulsatoren eine Aussage über die anzu
wendende Instandsetzungsstrategie ermög
licht (Tafel 4). Es wird deshalb zukünftig 
zweckmäßig sein, in jedem Kreis neben dem 
Melkanlagenprüfdienst eine Kapazität zur 
Realisierung von Minimalinstandsetzungen 
von Pulsatoren zu schaffen, um die Betriebe 
der spezialisierten Instandsetzung entlasten 
zu können. 
Bedeutend werden die erreichbaren ökono
mischen Effekte des Einsatzes des Melkanla
gendiagnosegeräts bei der täglichen Siche
rung optimaler Milchentzugsbedingungen in 
hochproduktiven Melkstandanlagen speziali
sierter Milchproduktionsbetriebe einge
schätzt. Ein jährlicher Nutzen von ~ 30,- MI 
Kuh ist durch die entscheidende Verbesse
rung der Eutergesundheit des Kuhbestands 
realisierbar. 

6. Zusammenfassung 
Ein Überblick zum gegenwärtigen technolo
gischen Entwicklungsstand bei der Überprü
fung von Melkanlagen wird gegeben. Zu
künftig wird es möglich sein, mit den vorge
stellten neuen technischen und technologi
schen Lösungen eine spürbar höhere Über
prüfungsqualität von Melkanlagen bei gleich
zeitigem Sinken der dafür erforderlichen Ar
beitszeit zu erreichen. Durch eine enge Zu
sammenarbeit . zwischen Landwirtschafts
und Landtechnikbetrieben bei der Sicherung 
einer hohen Funktions- und Betriebssicher
heit aller Melkanlagen wird es möglich wer
den, die quantitative und qualitative Aus
beute von Rohmilch bei gleichzeitiger Ge
Währleistung eines hohen Standes der Tier
gesundheit sowie bei optimalem Einsatz von 
Material und Energie weiter zu steigern. 
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